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Datum 
Mittwoch, 1. Februar 2017, 9.15 – 16.00 Uhr 

 

Ort 
Aula, FiBL, Ackerstrasse 113, 5070 Frick 

 

Inhalt 
Das vergangene Jahr hat verdeutlicht, wie anspruchsvoll der Bio-Kartoffelanbau 

ist. Extreme Witterungen sowie lang anhaltende Trockenheit oder Nässe werden 

immer häufiger. Das hat hohe Ertragseinbussen für die Produzenten zur Folge. 

Gleichzeitig sollte der Kupfereinsatz minimiert oder ganz weggelassen werden. 

Um dem Krautfäule-Druck und den Hitzewellen standhalten zu können, braucht 

es robuste Sorten und eine angepasste Bewirtschaftung. Vielerorts muss als An-

passung an den Klimawandel die Bewässerung von Kartoffeln in Betracht gezo-

gen werden. Möglichkeiten der Bewässerung und resistente Sorten sind denn 

auch die anbautechnischen Hauptthemen an der diesjährigen Biokartoffeltagung. 

Doch trotz erschwerten Bedingungen müssen Biokartoffeln sehr hohen Ansprü-

chen genügen und den Trend des Marktes folgen. Spannende Erkenntnisse aus 

der Praxis und der Forschung werden an der Biokartoffeltagung vorgestellt und 

diskutiert, um den Produzenten den Umgang mit den aktuellen Herausforderun-

gen zu erleichtern. 

 

 

  

  

Biokartoffeltagung 2017 
Kartoffelanbau im Zeichen des Klimawandels  
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Programm 1. Februar 2017 

Zeit Thema ReferentIn 

09.15 Begrüssung und Administration Hansueli Dierauer, 
FiBL 

09.20 Aktuelle Marktsituation, Preise, Mengen Ilona Meier,  
Bio Suisse 

09.50 Welche Ansprüche hat der Grossverteiler an die Qualität und 
Sorten? 

Andreas Allenspach, 
Coop (angefragt) 

10.30 Pause  

11.00 Bewässerung im Kartoffelanbau: Ökonomie und  
Pflanzenphysiologie  

Andreas Rüsch, 
Strickhof 

11.30 Welches Bewässerungssystem passt zu meinem Betrieb? Kurt Waldis,  
Waldis Swiss AG 

12.00 Erfahrungsbericht zur Bewässerung Peter Gross,  
Biokartoffel-Produzent 

12.15    Diskussion  

12.30 Mittagessen  

13.45 Wirkung von Kompost gegen Rhizoctonia Christian Bruns,  
Uni Kassel (DE) 

14.45 Pause  

15.00 Krautfäulejahr 2016, Sortenversuche FiBL Marion Schild, FiBL 

15.30 Praxisbericht: Biokartoffelanbau in Süddeutschland Otmar Binder, (DE) 
Biokartoffel-Produzent 

16.15 Ende der Veranstaltung  

Programmänderungen vorbehalten 
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Referentinnen und Referenten 
 Ilona Meier, PM Kartoffeln Bio Suisse, Basel 
 Andreas Allenspach, EKP Früchte/Gemüse/Blumen/Pflanzen, Coop Basel (angefragt) 
 Andreas Rüsch, Strickhof, Lindau 
 Kurt Waldis, Geschäftsführer Waldis Swiss AG, Romanshorn 
 Peter Gross, Biokartoffelproduzent, Treiten 
 Christian Bruns, Universität Kassel, Projektleiter, Fachbereich Ökologische Agrarwissenschaften 
 Marion Schild, Ackerbauberaterin FiBL, Frick 
 Otmar Binder, Biokartoffelproduzent Lindenbrunnenhof, Forchheim am Kaiserstuhl (DE) 
 

 
Tagungsleitung 

Hansueli Dierauer, FiBL Beratung, Frick, 062 865 72 65, hansueli.dierauer@fibl.org  

 
Kosten (inkl. Unterlagen) 
 Bäuerinnen, Landwirte und Studenten/innen Fr. 90.— 
 Grundtarif Fr.  150.— 

 
Verpflegungspauschale Fr.  35.— 

 
Anmeldung 

Per Post oder Fax mit dem beiliegenden Anmeldetalon oder online über 

www.anmeldeservice.fibl.org 

 
Anmeldefrist: 25. Januar 2017 
Auskunft 
FiBL Kurssekretariat, Stefanie Leu 

Ackerstrasse 113 / Postfach 219 

CH-5070 Frick  

Tel. +41 62 865 72 74,  Fax +41 62 865 72 73 

kurse@fibl.org, www.fibl.org 

 

Wer den Kurs nicht besuchen kann, hat die Möglichkeit, beim Kurssekretariat die Kursunterlagen 

zu beziehen (gegen Rechnung, Fr. 10. ─ bis Fr. 20.─, je nach Umfang).  

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:hansueli.dierauer@fibl.org
http://www.anmeldeservice.fibl.org/
mailto:kurse@fibl.org
http://www.fibl.org/
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Anreise nach Frick 

Anreise ÖV  Rückreise 
Bern (über Bruggl) ab 7.34 Frick an  9.02 Frick ab 16.42 Bern  an 18.26 

Chur ab 6.39 Frick an 8.57 Frick ab 16.42 Chur an 18.52 

St. Gallen ab 6.42 Frick an 8.57 Frick ab 16.42 St. Gallen an 18.35 

Zürich HB ab 8.10 Frick an 8.57 Frick ab 16.42 Zürich an 17.24 

 

Pendeldienst Fährt regelmässig zum FiBL 

 

Anreise PW 
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Anmeldung für die Tagung vom 1. Februar 2017 

 
Name, Vorname    

Institution    

Adresse    

PLZ, Ort    

Telefon  Fax  

E-Mail    

 

 

Anmeldung für das Mittagessen:  Fleisch    vegetarisch 

 

Ich beanspruche den Abholdienst ab Bahnhof Frick  ja    nein 

 

Empfohlene Ankunftszeiten (bitte Ankunftszeit ankreuzen) 

   Ankunft 8.56 von Zürich (und Bern via Brugg) 

   Ankunft 9.02 von Basel 

  

Ich melde mich hiermit an und erkläre mich mit den Anmeldebedingungen einverstanden. 

 

Datum und Unterschrift  

 

 

 

FiBL-Kurssekretariat 

Ackerstrasse 

Postfach 219 

5070 Frick 

Tel.:062 865 72 74 

Fax 062 865 72 73 

Oder Anmeldung online über  

www.anmeldeservice.fibl.org 

 

http://www.anmeldeservice.fibl.org/

